
  

30.05.2018 08:45 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9932 0.9927 ���� 

Gasoil (Heizöl) $/to 673.00 693.50 ���� 

Rohöl (Brent) $/Fass 75.30 79.10 ���� 

Rheinfracht CHF/to 16.25 16.75 ���� 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) n.a. *) - 1.3 

Destillate (Mio Fass) n.a. - 1.3 

Benzin (Mio Fass)  n.a. + 1.0 

MARKTBERICHT          WOCHE 22 

AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

• Um rund CHF 2.50 pro 100 Liter sind die Inlandpreise diese Woche gesunken. 
Ausschlaggebend für den Preisrückgang war die Gewinnmitnahme der Hedge Funds, nachdem 
die Marke von 80 US$ für Rohöl der Sorte Brent nicht nachhaltig gehalten werden konnte. 
Dass die OPEC bald wieder mehr Rohöl in den Markt pumpen könnte und ein möglicher 
Handelsstreit zwischen China und den USA die Nachfrage nach Energie belasten würde, hat die 
Stimmung ebenfalls eingetrübt. 
 

• Das aktuelle Preisniveau wird auch von Hedge Funds als zu hoch eingeschätzt: Gemäss 
Reuters haben sich in den letzten fünf Wochen Hedge Funds und weitere Anleger von 

Longpositionen im Umfang von 169 Mio Fass Rohöl getrennt. Zuversicht sieht anders aus.   
 

• Erwartungsgemäss schwächte sich der Euro gegenüber dem CHF weiter ab wohingegen der US$ 
stabil geblieben ist. Die relativ gute wirtschaftliche Verfassung in den USA und die steigenden 
Zinsen dürften den US$ gegenüber dem CHF stabil halten. 
 

• Was letzte Woche noch Spekulation war, nämlich dass sich Russland und die OPEC auf eine 
teilweise Aufhebung der Förderkürzung würden einigen können, scheint sich weiter zu 
konkretisieren. Offensichtlich geht es nicht mehr um das „ob“, sondern um das „wann“ und in 
welchem Umfang mehr Öl in den Markt gepumpt wird. Der Entscheid dürfte spätestens am 22. 

Juni 18 anlässlich des nächsten OPEC-Meetings gefällt werden.  
 
 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 

*) Wegen des Feiertags am Montag in 

den USA werden die Lagerzahlen erst in 

der Nacht auf Donnerstag publiziert. 


